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Die Planung: 

 

Bei der spontanen Spessart Ausfahrt am Karfreitag den 10.04.09 wurde die Idee 
geboren mal ein etwas größeres und romantischeres Event in das Elsass zu planen. 
Wir sind ja schon seit langer Zeit Freunde dieser Region und hatten mit Freude das 
Interesse vieler SLK Fahrer aufgenommen. Die ursprüngliche spontane Ausfahrt 
wurde aufgrund der großen Resonanz direkt zu einem offiziellen Stammtisch den 55. 
HST erklärt. 
 
Der Tourleader und -planer der Ausfahrtsstrecke 
(R170 alias Michael) war auch sofort Feuer und 
Flamme für diese Idee, die schon vor 
Planungsbeginn wegen der Entfernung auf zwei 
Tage angesetzt wurde.  
 
Nach dem 56. HST (Sound of Music am 18.04.09 
in Frankfurt) haben wir uns dann noch mal mit 
Gerhard besprochen, der uns seine Hilfe und 
Unterstützung anbot und auch diese Idee als gut, 
interessant und tragfähig beurteilte. So ging es 
also direkt an die Planung. 
 
Wir hatten für dieses Unterfangen eine ganze Reihe von Zielen gefunden. Es gibt 
geradezu ein grenzenloses Angebot an Burgen, Museen und andere 
Sehenswürdigkeiten die alle über romantische Straßen und malerischen 
Landschaften zu erreichen sind. Wir beschlossen also das Thema „Mittelalterliche 
Burgen und Festungen“ sowie romantische Strecken und Orte festzuschreiben. Um 
diese Tour nicht hoffnungslos zu überladen beschlossen wir das Augenmerk auf die 
Ausfahrt zu legen. 
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Tag 1: Abfahrt und Tour bis zum Etappenziel Saverne 

 

Wir trafen bereits eine halbe Stunde vor Startzeit an der Abfahrtsstelle am 
Biebesheimer Rheinstadion ein. Es regnete leicht und die Prognose, einigermaßen 
trocken und sonnig nach Frankreich zu kommen, war mehr als dürftig. Pünktlich zur 
Startzeit, um 11:30 Uhr hörte es auf. In 
Biebesheim starteten wir mit vier Fahrzeuge und 
acht Personen. Die gesamte Strecke bis zum 
Tagesziel in Saverne betrug 200 Km. Sie führte 
vom Startpunkt Biebesheim über die Riedstrecke 
nach Mannheim. 
 
Hier gab es den alternativen Startpunkt. Dort 
trafen wir noch auf drei weitere Fahrzeuge mit fünf 
Personen, die sich uns anschlossen. Nun waren 
wir komplett. 
 
In Mannheim fuhren wir dann über ein Autobahnteilstück der A6 nach Grünstadt. Von 
dort aus befuhren wir dann die Rheinland Pfälzer Alleen- und Weinstraße bis zum 

Deutschen Weintor, an der deutsch 
französischen Grenze.  
 
Am Weintor, nach ca. 125 Km und 2:15 Std. 
Fahrzeit, legten wir eine kleine Pause ein. Neben 
dem sehenswerten Weintor, vor dem wir direkt in 
Kolonne parkten, gab es auch einige Oldtimer die 
gerade von dort aus starteten und beim 
vorbeifahren einen kurzen anerkennenden 
Plausch mit unserer Truppe hielten.  

 
Von dort aus ging es dann über die Grenze nach 
Wissembourg (Weißenburg) in Richtung 
Haguenau. In Hundspach, einem kleinen 
Dörfchen hinter Wissembourg legten wir noch 
mal einen kleinen Zwischenstop ein. Hundspach 
ist ein sehr malerisches Dörfchen in dem nahezu 
alle Häuser im Fachwerkbaustil gebaut wurden. 
Dieses Dorf überstand alle Kriege und 
Katastrophen nahezu unversehrt und ist einfach 
eine Durchfahrt wert. In der Dorfmitte haben wir alle Fahrzeuge zusammengeparkt 
und einen Urlauber mit Rüdesheimer Kennzeichen gebeten dies zu fotografieren. 
Zugegeben, die Aufstellung scheint chaotisch aber das muss bei einem HST ja auch 

so sein 
 
Es ging nun weiter nach Saverne. Dort fuhren wir 
auf die Burg Haut-Barr wo wir wie uns mit Kaffee 
und Kuchen stärken konnten. Danach konnten 
man die Burg besichtigen. Neben der Kapelle und 
dem Burghof gab es noch Aufgänge zu den 
hochliegenden Felsen, die große Ansprüche an 
die Schwindelfreiheit und Kondition stellten.  
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Nach dieser Besichtigungs(tor)tour hatten wir 
ganze drei Kilometer Fahrt zu unserem kleinen 
Hotel „Le Clos de la Garenne“ was übersetzt 
soviel wie „Kaninchenstall“ bedeutet. Dort haben 
alle Teilnehmer das komplette SLK Paket 
gebucht.  
 
 

Dies beinhaltete ein Abendessen in Form eines 
mehrgängigen Menüs, Übernachtung und 
Frühstück. Das Paket kostete 79,00 € / Person 
und war somit sehr günstig. Zweifel an der 
Qualität, aufgrund des geringen Preises, wurden 
schnell vor Ort ausgeräumt. Die Zimmer waren mit 
sehr viel Liebe zum Detail eingerichtet und ließen 
keine Wünsche offen.  

 
 
Das Abendessen konnte man nur als absoluten 
Gaumenschmaus bezeichnen. Wir ließen dann 
nach diesem wundervollen Mahl den Abend mit 
angeregten Unterhaltungen bei Wein und Bier 
ausklingen. 
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Tag 2: Von Saverne nach Bitche zur Citadelle 

 

Nachdem wir ausgeschlafen hatten genossen wir 
unser reichhaltiges Frühstück, welches auch keine 
Wünsche offen lies. Französisch untypisch gab es 
hier nicht nur ein Croissant und Milchkaffee sondern 
ein Büffet mit Brötchen, Wurst, Schinken aber auch 
Müsli, Tee, Milch usw. 
 
Nachdem alles erledigt war, verabschiedeten wir 
uns noch von einigen Teilnehmer die den zweiten 
Tag nicht mitmachten.  
 
Nun machten wir uns auf nach Bitche. Diese Ausfahrt dauerte nur ca. eine Stunde 
und war mit knapp 60 Km recht kurz.  
 

In Bitche angekommen nahmen wir uns 
ausgiebig Zeit die Festungsanlage zu besichtigen 
und die Multimedia Tour im Inneren zu verfolgen. 
Auf dem Burghof was die geplante Tour zu Ende. 
Wir nahmen als Ausklang dort noch einen kleinen 
Imbiss im Burgrestaurant zu uns.  
 
Ein ungeplanter Einkaufsbummel in einem 
nahegelegenen Intermarche mit Treibstoff- und 
Nahrungsaufnahme rundete den Besuch noch 

ab. Am frühen Mittag machten wir uns dann auf den Heimweg. 
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Teilnehmer 

 

Nr. Fahrer Beifahrer Wohnort Land Donnerstags 
Tour 

Donnerstag 
Abendessen 

Übernachtung 
(bitte selbst 
buchen) 

Freitags 
Tour Fahrzeugfarbe 

1.  suedhessen_slk 
(Peter)  

suedhessen_mona 
(Ramona)  

Biebesheim  Hessen  ja ja ja ja  andraditgrün  

2.  Gerhard 
(Gerhard)  

Heike (Heike)  Frankfurt  Hessen  ja ja ja ja  linaritblau  

3.  R 170 
(Michael)  

(Eva)  Aschaffenburg  Bayern  ja ja ja Nein  brillantsilber  

4.  maxi (gloria)  (rainer)  Mannheim  Baden-
Württemberg  ja ja ja ja  brillantsilber  

5.  Robert J 
(Robert)  

-  Weissach im 
Tal  

Baden-
Württemberg  ja ja ja Nein  linaritblau  

6.  didako 
(Dietmar)  

(Annegret)  Kampenhout  Belgien  ja ja ja ja  iridiumsilber  

7.  Bob (Robert)  (Nimphius)  Düsseldorf  NRW  ja ja ja nein  brillantsilber  

 

Linksammlung 

 
http://www.closgarenne.com/ ( 
Hotel – sehr empfehlenswert 
 
 
http://www.france-voyage.com/de/  
Sind die Sehenswürdigkeiten gesammelt 
 
 
http://www.musees-alsace.org/Pages/Fiche.php?NumMusee=269000007&Langue=De  
Citadelle in Bitche 
 
 
http://www.notrealsace.com/chateau-du-haut-barr/pre.htm  
Burg Haut Barr 
 
 
http://www.tourisme-alsace.com/de/typische-dorfer/dorf-hunspach.html  
Dorf Hundspach 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer einen Schreibfehler findet darf ihn behalten J J J J J J J J J J J J  

 


